
Konzeption 
1111 Jahre Stadt Kassel 
am 18. Februar 2024 in 
Rothenditmold

1. Vorhaben, Vorgaben, Vorbereitung

Mit Aktivitäten und Feiern rund um den 1111. Stadtgeburtstag wird 2024 nach
längerer Zeit wieder ein Bürgerfest in Rothenditmold ausgerichtet, welches die
Vielfalt und Kreativität des Stadtteils zeigt und die Stadtgesellschaft einlädt, 
nach Rothenditmold zu kommen. Die Feierlichkeiten werden vom Ortsbeirat 
Rothenditmold, Vereinen und Initiativen in Abstimmung mit der Stadt Kassel 
unter Federführung des Fördervereins „Wir für Rothenditmold e.V.“ 
ausgerichtet. Alle Aktivitäten sollen sich selbst tragen und Vereine und 
Initiativen stärken.  

Die „Pääreschwänze“ auf dem Staffelbaum 
des 1100. Jubiläumsjahrs der Stadt Kassel im 
Jahre 2013 – der Staffelbaum steht im Rathaus.

Nach der 1100-Jahrfeier im Jahr 2013 
war der Wunsch entstanden, den 
Stadtgeburtstag jährlich abwechselnd in 
den Stadtteilen zu feiern, die sich darum 
bewerben. Bereits 2017 bewarb sich der 
Ortsbeirat Rothenditmold für das Jahr 
2024 – denn die närrische Zahl 1111 
passt in besonderer Weise zu 
Rothenditmold. Vier der großen Kasseler 
Karnevalsvereine wurden zwischen 1949 
und 1960 in Rothenditmold gegründet. 
Der 18. Februar 2024 fällt auf den 
Sonntag nach dem Rosenmontag und ist 
zugleich der Geburtstag der 
Karnevalsgesellschaft MEinser, die sich 
am 18. Februar 1956 in Rothenditmold 
gründete. 

 

2. Geschichtliches der Stadt und aus Rothenditmold



Die Ersterwähnung der Stadt, damals noch Chassalla oder Chassella findet sich
auf zwei Urkunden von König Konrad I. vom 18. Februar 913 als erste 
schriftliche Belege der Existenz Kassels. 2013 wurde der 1100 Stadtgeburtstag 
mit vielen Veranstaltungen und in allen 23 Stadtteilen gefeiert, die Woche für 
Woche den Staffelstab an den nächsten Stadtteil übergaben.

Am 1. April 1906 wurde Rothenditmold zusammen mit Kirchditmold, 
Wahlershausen und Bettenhausen nach Kassel eingemeindet. Zuvor stieg
innerhalb von 50 Jahren mit der Industrialisierung die Einwohnerzahl 
Rothenditmolds von 486 Einwohnern im Jahre 1856 auf 5.500 bei der 
Eingemeindung 1906. Maßgeblich waren der Bau der Eisenbahn und die 
Industriebetriebe Henschel, Wegmann, Jutespinnerei und Schöfferhof-
Brauerei, womit das Dorf zum Arbeiterstadtteil wurde.

1896 wurde die Evangelische Kirche 
Rothenditmold, 1907 die katholische 
Kirche St.Joseph und 1913 das 
Marienkrankenhaus eingeweiht. Seit 
2019 gibt es auch Gebetsräume für 
Muslime. Am 22. Oktober 1943 wurde 
Rothenditmold im 2. Weltkrieg, wie die 
Innenstadt Kassels zu 80% zerstört. Das 
Bild zeigt den Blick über die Vellmarer 
Straße zum Marienkrankenhaus und 
St.Joseph.
Mit den Mühen des Wiederaufbaus 

Wuchs der Wunsch nach Gemeinschaft und Möglichkeiten des Feierns. Die 
Arbeitsgemeinschaft Rothenditmolder Vereine zählte bis zu ihrer Auflösung 
über 25 Vereine, darunter vier Karnevalsgesellschaften, die heute teilweise mit
anderen fusioniert sind:

         

Die größten Vereine zurzeit sind die Turngemeinde Rothenditmold und der 
Spielverein 06. Rothenditmold zählt heute 7.491 Einwohner, Tendenz steigend,
mit einem Migrationsanteil von 65%. Der Stadtteil ist umgeben von der 
Eisenbahn und Industrie auf drei Seiten und dem Hauptfriedhof und der 
Stadtmitte auf der vierten Seite.

Rothenditmold-Quiz
a.) Wieviele Stadtteile grenzen an Rothenditmold und welche sind es?
b.) Welche ÖPNV-Verbindungen gibt es aktuell?
c.) Gibt es mehr Arbeitsplätze oder weniger als Einwohner?
d.) Wie heißen die westlichsten, nördlichsten, östlichsten und südlichsten 
Grenzorte oder -straßen Rothenditmolds?                                        Lösung Seite 3



a.) Sechs: nämlich Nord-Holland, 
Mitte, Vorderer Westen, 
Kirchditmold, Harleshausen und 
Jungfernkopf 
b.) Buslinien 10, 12, 13, 16
c.) ca. 9.000 – also mehr
d.) Berliner Brücke, Schenkebier 
Stanne, Heckershäuser Straße und 
Schillerstraße

3. Vorstellung eines möglichen Ablaufs des Geburtstagswochenendes

Beginn mit dem Vereinsabend, Vereinsbeiträgen und Tanz am Samstag, den 
17. Februar 2024, um 17:40 zum Sonnenuntergang mit Anblasen durch 
Zufallsorchester oder Drum&Brass-Band Kassel sowie Grußworten, Einlass ab 
17:00 in der Turnhalle der VTS, Grill und Getränkestand, Ende 23:00 
Vorprogramm mit Stadtteilführungen, Atelierrundgang, Museumsbesuch, 
Fußballspiel in den Tagen zuvor an verschiedenen Orten im Stadtteil

Weckruf Sonntagmorgen, den 18. Februar ab 9:00 durch den Rundgang des 
Fördervereins.
Ökumenischer Gottesdienst, 11:00 in der Ev. Kirche Rothenditmold
Eintopfessen ab 11:45 vor der Evangelischen Kirche durch die Gartenvereine
Großer Festumzug vorrangig mit Fußgruppen von 13:00 – 14:00 ab Edeka 
rund um Naumburger und Wolfhager Straße, Aufstellung ab 12:00 vor Edeka
Nachmittagsprogramm ab 14:00 auf Schulhof und in der Turnhalle der VTS mit
Kuchenbuffet, Geburtstagstorte, Infoständen, Spielangeboten für Kinder
Ausklang in der Turnhalle der VTS am Sonntag, den 18. Februar ab 17:00; 
Scheidebecher um 20:00 mit DJ Sascha Jung.

4. Der Vereinsabend am 17. Februar 2024 von 17:40 bis 23:00

Nach Anblasen und Grußworten ein Programmmix in der Turnhalle der VTS 
mit der Partyband „Only 4 You“ und Show-Einlagen der Vereine und 
Karnevalsgesellschaften. Möglich auch Sketche oder nachgeholte Büttenrede. 
Der Saalschmuck wird ab 12:00 vorbereitet.
Versorgung über Förderverein und internationale Köstlichkeiten. Eintritt 2.- €, 
ermäßigt 1.- €

5. Weckruf, Ökumenischer Gottesdienst und Festumzug am 18. Februar

Start des Weckrufs durch den Stadtteil beim Waschhaus um 9:00 mit 
Ständchen vom Rothenberg runter ins „Dorf“. Ende um 10:30 auf dem 
Engelhardplatz (verantwortlich Förderverein)
Ökumenischer Gottesdienst, notfalls als Baustellengottesdienst in der 
Evangelischen Kirche Rothenditmold von 11:00 – 11:45, gerne auch mit 
anderen Religionen; anschließend Eintopfessen im Freien vor der Kirche 
organisiert von den Kleingartenvereinen nach Absprache untereinander bis 
zum Beginn des Festumzugs.
Großer Festumzug von 13:00 – 14:00 (Aufstellung ab 12:00 bei Edeka-Sebera) 
vorrangig mit Fußgruppen, Ausnahme historische Fahrzeuge. Dafür sind 
ausdrücklich auch Fussgruppen und Musikkapellen aus anderen Stadtteilen 



eingeladen. Angesprochen werden alle Stadtteile über die Ortsbeiräte. 
Festumzug über die Naumburger Straße zur Brandaustraße und zurück über 
die Wolfhager Straße mit Auflösung für die Fußgruppen an der Valentin-
Traudt-Schule und für die Fahrzeuge bei Edeka. 
Die Beiträge für den Festumzug müssen bis zum Dienstag, den 16. Januar 
angemeldet und abgesprochen sein und werden dann sofort mit Nummern 
für die Aufstellung bestätigt. Voranmeldungen gerne auch schon bis zum 
Montag, den 4. Dezember für das 3. Vorbereitungstreffen. Anmeldungen bei 
Hans Roth (Schriftführer Förderverein).

6. Nachmittag der Vereine, Initiativen und Parteien

Im Anschluss an den Festumzug wird von 14:00 bis 17:30 Uhr rund um das 
Schulersatzgebäude auf dem Schulhof der VTS, in der Turnhalle und auf dem 
Freigelände Platz sein für Initiativen, Kuchenbuffet, Geburtstagstorte, Crêpes-
Stand, internationale Küche, Grillstand, Getränkestand, Spieleangebote und 
Programmbeiträge. Angefragt sind Kaffeemobil, Rote Rübe und KasselWasser. 
Interessierte für alle Angebote melden sich ebenfalls beim Festausschuss. In 
der Turnhalle gibt es Möglichkeiten für Tanzvorführungen, Sportakrobatik, 
Skaten, Radsport, Zauberer, Filmvorführung, HipHop, RAP, Straßenmusik, 
Chöre und Musikgruppen und vieles mehr. Auch eine Tombola wäre möglich.
 
7. Der Ausklang

Den Ausklang von 17:00 bis 20:00 in der Turnhalle der VTS (Eintritt frei) 
gestaltet DJ Sascha Jung. Einzelne Kulturbeiträge möglich. Den Abschluss um 
20:00 macht das Rothenditmold-Lied.

8. Das Sicherheitskonzept, Hygiene und Sauberkeit

Mit dem Ordnungsamt der Stadt Kassel, Polizei, Straßenverkehrs- und 
Tiefbauamt und der Feuerwehr wird ein Sicherheitskonzept und eine Planung 
für den Einsatz von Sanitäter vor Ort entwickelt werden. Es werden 
entsprechend den Anforderungen auch Ordner zu stellen sein. Für den Umzug 
wird mit 500 teilnehmenden Personen gerechnet. Für die beiden 
Abendveranstaltungen mit jeweils etwa 200 Personen.

Der Festumzug im Quartier des alten Rothenditmolds ist mit einer Sperrung 
für drei Stunden an vier strategischen Punkten stadtteileinwärts (Wolfhager 
Straße Ecke Angersbachstraße / Philippistraße Ecke Naumburger Straße / 
Wolfhager Straße Ecke Brandaustraße / Gelnhäuser Straße Ecke Wolfhager 
Straße) zu sichern und mit Umleitungen und Sperren der kleineren 
Stichstraßen zu sichern. Das kann auch mit Unterstützung durch historische 
Nutzfahrzeuge geschehen. 

Ausgewiesene Parkplätze sind Gelnhäuser Straße 3 vor KGV Döllbach-Aue, 
Parkplatz Fa. Baier neben Wolfhager Str. 182 (wird beantragt), Parkplätze 
Edeka und Lidl und der Parkplatz beim KGV Döllbachaue.

Für die Sauberkeit während der Veranstaltungen und auf dem Schulgelände 
danach wir es ein Hygieneteam und Verantwortlichkeiten geben. 

9. Finanzen, Sponsoring, Kulinarisches und Getränke



Das Fest trägt sich im Wesentlichen durch Einnahmen aus Grill- und 
Getränkestand (Förderverein „Wir für Rothenditmold e.V.“), den kleinen 
Eintritt am Vereinsabend und Sponsoring. Zugesagt sind Fördermittel durch 
den Förderverein selbst und den Ortsbeirat. Auch die Stadt Kassel hat 
Unterstützung zugesagt, zum Beispiel was das Sicherheitskonzept und die 
Umsetzung angeht. Weiter soll geworben werden bei Firmen im Stadtteil, 
Sparkasse und Sparda-Bank und Einzelpersonen. Dazu wird ein Finanzteam 
gebildet, das auch für die Planung bei Wasser- und Stromanschlüssen 
verantwortlich ist.
Die Einnahmen für Eintopfessen, Kuchenbuffet, Kaffeemobil, internationale 
Küche gehen an die Durchführenden selbst. Über eine Standgebühr für 
Essensstände an den Förderverein wird im Rahmen eines Finanzkonzepts 
nachgedacht. 
  

10. Verantwortlichkeiten und Helferteam

Beim 3. Vorbereitungstreffen am 4. Dezember wird eine genaue Liste der 
Verantwortlichkeiten und der benötigten Zahl an Helfern festgelegt. Das 
betrifft auch ein Helferfest eventuell Ende der Osterferien.

11. Öffentlichkeitsarbeit, Fotos und Medien

Neben einem Plakat wird es einen Programmflyer für das gesamte Programm 
geben. Die Stadtteilzeitung HieR, HNA, Extra-Tip, Newsletter der Stadt, HR und
weitere Medien sollen für die Einladung und Werbung genutzt werden. 
Daneben könnte es einen eigenen Foto- oder Filmwettbewerb geben. 

12. Schirmherrschaft

Für die Schirmherrschaft soll OB Sven Schöller gewonnen werden in 
Doppelspitze mit der Landtagsabgeordneten Esther Kalveram.

Kontakt:

Hans Roth, Maybachstraße 1, 34127 Kassel
Tel.: 0561 85646, mobil: 0152 272 818 73
E-Mail: hansrothks@yahoo.de


